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Japanifdje ÏDecftfel
3n 3ûrich hat (ich ein 2Confortium 3ur (Sin-

treibung oon drei oon der iapanifchen Kegierung
angeblich ausgepellten SIBechfcIn gebildet, die
feineneit an drei höhere rufîifche Offiziere für den
Serrat uon öeflungsplänen gegeben roürden. 3ie
25ech(el befitjt angeblich der ruf(iiche Saron 3üor
oon Silinskrj.

ßeil Sir, 3g or oon Silinskg,
Sïïenfchenfreund und auch Saron!
Safj nach Sürich Su gekommen,
2üar recht nett. 2Sie lange fchon
Batten roir gehofft, dafj (Siner,
A la Bouder roieder käm',
Ser uns einen ©oldftrom brächte
Und den Salles oon uns nahm'.
2Jn dreihundert 2ïïillionen
ünd oielleicht noch etroas mehr
2Billft Su uns oerdienen laffen;
Siefes fchäh,en an Sir fehr
[Jene Ceute, die nicht alle
2Serden, deren aber oiel
Stets man in der Schroei3 noch 3ählte;
Srum roar 3ürich auch Sein Siel.
Strömt herbei 3um edlen 3gor

Schriften-, doch nicht tatenlos
Srelet ein in fein 2Conforfium
Und die Sranken feid £jhr los.
Soch die retourniert er 3ehnfach,
ßundertfach, feht, roie er ftrahlt
2Senn die 2Sechfel fällig roerden
Und 3aPan He roirklich 3ahlt.
Und roenn n i ch t - o braoer 3g°r>
Sorg, dafj Su 3ur rechten Seit
Sann aus 3ürich bift oerfchrounden,
Sonft tut mir Sein ßinterer leid, gnfpektor

Htifaerftûnden
Sa die Sürkei demnächft roieder roegen einer

Anleihe an den europäifdien Tftarkt herantreten
roird, erinnerte man fich diefer Sage an der Condbner
Sörfe einer charakteriftifchen 2Jeuf3erung des Sultans
2fbdul ßamid, alfo aus jener Seit, roo die Sinan3en
der ßohen JSforte noch beffere roaren. 3n Gondon
roar eine Gmiffion aufgelegt und fechsmal über-
3 eich net morden. Sas emittierende Sankhaus
depefchierte in diefem Sinne nach 2<onftantinopel.
Unmittelbar erfolgte die telegraphifche ^Kückäu&erung
des Sultans: Sin mit Guch 3ufrieden. 2tlle
Seichnungen ak3eptieren, nichts refüfieren. Bedarf hier
für 2illes oorhanden." s.

J\m der. 6cf)ule
ßans lieft das ©edicht Prüfung am 2ibend" oor.

2ius tteffiem Innern kommt folgende 25ariante :

©ott der ßerr durchhauet mich;
Gr* roeifg, roas ich getan."

Gin ander 2TCol lieft er mit großer Segtifterung
einen 2tufruf an die Schroei3erkinder 3ur ©eldfamm-
lung für den 2inkauf des 'RütW. oor. Sabei paffiert
ihm folgendes ÎTÏifjgefchick:

2luf Schroei3erkunden tragt eure Scherflein
3ufammen!"

öe <&artetbrH
ßärnoüütfd)

Sïïangifch i dr ftille 2Tacht,
2Senn dr 2Ttund am ßimmel lacht.
Oder i dr Sunkelheit,
2Senn er hinder d'2Sulke geit,

©gr,t's und ggret's geng e chlg:
Sämi fehlgeht 3um Sörli ij,
Ghlättret hurti roie ne Ghat),
S'Ceitre-n-uf 3um blunde Schaf).

Ss Sörli faht du nah-di-nah,
©eng no lufer 3'ggre-n-a,
Sah es 3'letfcht dr 2fetti ftörf,
's ifch ihm, är heig öppis ghört.

ßübfcheli geit är uf d'Guur,
Stimmt die Ccitre 00 dr 2Ttuur,
Sämi ifch e gfangni 2ïïuus,
2fetti trrjbt ihm ds Ghilte-n-uus.

Smondrifcht Igt de Surfen im Sett
Sis fg Sacke beffret het,
2ïïeitfchi's 2Juge fg no rot,
's fchnüpft und ftampfet alli Sott.

2ietti paffet mängi Tlacht,
Ob das Sörli grjjt und chracht.
2Tüüt meh ftört fg ftilli Kueh,
Sfriede tuet er d'2tuge 3ue.

2fber dobe lache 3roöi,
Saf3 fie roieder fchätjcle chöi,
Und dr 2flt nid roachber roird,

Ss ©artetörli ifch drum gfchmiert. 23.

Gs Srämli für Taucher fött's ie3ig no gäh,
Och roett-ene lieber de ©limmftängel näh.

G Rennbahn im 2Binter ift au projektiert,
[Jet) nimmt's mi nu 2Bunder, roer da kreditiert.

Sas !Kinge~n-und Schroinge, e kühligi Sach!
Slügft 3'letfcht uf de Kugge, fo reut di de Ghrach.

2inneli fflitu'g

3n Öcutfcrjlond

5a, ja, de häfcht rächt, 2ïïichel, fahr nu ab mit
dem Unge3ifer, fuft fräffed's d'r die gan3 Grnt!"

De fträng Dater

Se Schlüffel liid im Sälchli,
Clnd chumm ä öppe häi.
Cupf nüd cm letfehte d'Ghre3e
Clnd chumm clläi!"

Clnd roänn's na chiidig 2ïacht i[ch
Clnd gföhrli Schritt für Schritt,
Clnd roänn de Ôridli bättlct:
3 chummc mit?""

So )a de Ôridli bättlc.
's chlopft mänge Sättler a.
2Rc lad c oor der Süre
Sis morndes ftah."

Clnd ift er morndes nonig
Ôurt über Stock und Stäi,
So gahd mer fcho fis Sättle
Sur 2Harg und Säi.

3 glaub, i nehm de Schlüffel
23um Sälchli a der 2öand
Clnd tet cm Sattler roinkc
Clnd geb em d'fiand.""

Su tuufigdunners 2Tläitli,
©äll groahr di, bfinn di rächt!"
,,Se Ôridli ifch kän Sattler,
Gn braoe Ghnächt.""

Se Schlüffel liid im Sälchli.
ünd bringfeh de Ôridli mit,
So ftofj i na de Kigcl,
Sä mach, roas d' roitt!" mft «fchmantr

öer DcrBannte <&oetbe
Sogar auf Sergtouren kann mein Sreund nicht

umhin, tiefgründige literarifche ©efpräche 3U führen.
28ährend einer Säntisbefteigung hielt er mir einen
längern Sortrag über die Se3iehungen und fpc3iell
über die Reibereien 3roifchen ©oethe und Caoater.
Sas roackere 2tppen3ellermandli, das uns als Sührer
und Sräger begleitete, hörte mit gefpannter 2tufmerk-
famkeif 3U und fagte 3roifchenhittein: Sie tortdefet*-
îîrofeffere 3'Söri one hönd goppel gad en eebige
ßendel onderenand." 2\äuchii

(Telegramme
S e r I i n 3m [Jntereffe oon Seutfchlands Sicherheit

roird Selcaffé bei feiner Ueberfiedelung nach
Petersburg in einem doppelroandigen ßagenbeck-
fchen ©orilla-Salonroagen an die ruffifche
©ren3e geführt roerden.

2<onftantinopel. Sie ©enerale Schlirpi-^Jafcha
und Slafti-Seg haben am 21. bei Sinkenftrichsköi
60.C00 Sulcjaren und 41,000 Serben auf einer Seite
(herroärts) oollftändig um3ingelt.

2Bien. 2Jls Grroiderung des geheimen perfön-
lichen Sendfehreibens hat der ,2(aifer heute oom Sar
eine 20 ßelter-2frifichtskarte erhalten. Ser Sriede iff
fomit garantiert.

Mitteilung.
Eine sehr wichtige Frage für die Lebensdauer
der Kopfhaare ist der häufige Maugel an der
richtigen Pflege der Kopfhaut etc. Wollen Sie sich
einen frühzeitigen Kahlkopf vermeiden, den

Haarausfall, die Kopfschuppen und das lästige Beissen der
Kopfhaut gründlich beseitigen, und einen prächtigen Haar- und
Bartwuchs erzielen, das auf Ihre Gestindheit und Schönheit von grösster
Wichtigkeit ist, so I illftln" Haarwasser, die Flasche à Fr. 1.50, 2.50, 3.50,
verwenden Sie nur iiLlVUlU " oder bei trockenem Haarboden Spezia-1-
Haaröl, parfümiert, per Fl. 90 Cts. Zu jeder Sendung prächtiger Prospekt
über richtige Pflege der Haare und Kopfhaut mit vielen wirklichen Zeug.-
nissen gratis beigelegt. Lassen Sie nur alle marktschreierischen Reklamen
ausser Acht. Verkaufsstellen gesucht. Allein echt zu haben von Joh. Stucki,
Livola-Versand, Münsingen. Zu haben bei Hr. J. Schmocker,
Handlung. Beatenberg; Hr. Karl Wenger, Marktgasse 46, Bern; Hr.
S. Wermuth, Geschäftsreisender, Köniz. Geschäftsvertretung für die
Ostschweiz: Hr. H. Schweizer, Versand, Herisau. [1100

Haut- u. Gesichtscreme Mein ideal"
das Geheimnis der Wiener Frauenschönheit schön und jung zu
sein und zu bleiben. Vorzügliche Hautpflegemittel nach der
modernen Wissenschaft präpariert zur Entfernung von Flechten,
Pickeln, Runzeln, Mitesser und Hautröte, zur Bleichung von
Sommersprossen, Leberflecken und braunen Teint. Sie ist die
Lieblingscrème der modernen und eleganten Damenwelt. Mit
diskret vornehmem Parfüm parfümiert. Macht die Haut weiss
und zart und ist besonders im ' 1029

lA/Sntoi* Se9en raune> aufgesprungene rote HautWill1er jm Gesicht und der Hände sehr
empfehlenswert. Preis per Tiegel 5 Fr., gross 9' Fr. Man rerlange
sofort Gratiszusendung der wicht. Mitteilung mod. Schönheit,

Körper- und Gesundheitspflege Nr. 6, eleg. hroschiert
gegen eine 10 Cts. Ketourmarke von

Pharmachemie-Werke P. L. Winter, Zürich I.

dicrjes; 5
1062

Inserieren Sie im
Jlebelspalter"

I

Die besten und sichersten
hygienischen Schutzmittel verlange man
von Fr. 2.25 an bei Trepp,
Sanitätsgeschäft, Rämistrasse 29.
Prompter Versand. [1101

Hülmerkrank'

Bnreau Arps" Zurich

heiten und Nervenschwäche, von Spezialarzt Dr. med. Rumler.
Preisgekröntes Werk. Wirklich brauchbarer, äusserst lehrreicher Ratgeber
und bester Wegweiser zur Verhütung und Heilung von Gehirn- und
Rückenmarks- Erschöpfung, Geschlechtsnerven -Zerrüttung
Folgen nervenruinierender Leidenschaften und Excesse
und allen sonstigen geheimen Leiden. Kach fachmännischen
Urteilen für jeden Mann, ob jung oder alt, gesund oder schon erkrankt,.
von geradezu unschätzbarem gesundheitlichem Nutzen. Für
Fr. 1.50 in Briefm. franko von Dr. med. Rumler Nachf., Genf 477.

Gratis "9m
und verschlossen erhalten Sie meine
Prospekte tür Bedarfs -Artikel zur

Kleinerhaitung der Familie
sowie sämtliche hygienische Artikel

J. BIELMANN, BASEL
(lag. B. 126) 15 Kohlenberg IS 10&S

Sexuelle Neurasthenie!
Alle Folgezustände garantiert heilbar

in kürzester Frist, Auchbrieflich.
P. Neubauer's kombin. Homöopathie,

Siblingen. 1102

Schwache Männer +
verzaget nicht, wenn andere Mittel
nichts halfen! Verlangt für 1 Fr. in
4 Postantwortscheinen das Buch
Die Phönix-Methode" (Prinzip
Prof. Dr. Bier). Dauernde Erfolge
bei Nervosität, Gicht, Impotenz,
chron. Ausfl., Strikturen, gibt
eingeschrumpften und unentwickelten
Teilen volle Kraft! Phönix 76,
Posen, St. Maitinstr. 63. 1093

Gegltâ93fnn3é. Trfafrisw
Von Amtsstellen und HH.
Rechtsanwälten der Schweiz meist
betätigte, Im Handelsregister
eingetragene Detektiv- Auskunftei.

E. G. Gysier. 1002

Verheiratet
Freilich! Dann verlangen Sie gratis
u. verschlossen meine illustr. Preisliste

über alle sanitären Bedarfsartikel

und Gummiwaren. Grösste
Auswahl. P. Hübscher, Sanitätsund

Gummiwarenhaus, Zürich V,
Seefeldstrasse 9S. (ZA2388g) 1103

Japanische Wechsel
In Iüncn Kai sicn SM Aonsorlium zur Ein-

Ueidung von clrei von clor iopaniscken Regierung
angediicb ausgeslelllen Wscnssln gedilclei. nie

Wecksel desihi angediick cier russische Daren Igor
von Tiiinskn.

Keil Dir, Igor von Tiiinskn,
Menschenfreund unä auch Baron!
Dasz nack Zürich Du gekommen,
War reckt nett. Wie lange schon
Katten wir gekosft. clasz Einer,
/». la Bau äer wiecler käm',
Der uns einen Golästrom brückte
Unä äen Dalles von uns näkm'.
2tn äreikunäert Millionen
Unä vielleicht nock etwas mekr
Willst Du uns veräienen lassen:
Dieses schätzen an Dir sekr
Jene Leute, äie nickt alle
Weräen, äeren aber viel
Stets man in äer Schweiz noch zäklte:
Drum war Zürich auck Dein 5Ziel,

Strömt kerdei zum eälen Igor
Schriften-, äoch nicht tatenlos

Tretet eln in sein Konsortium
Unä äie Aranken seiä Ikr los.
Doch äie retourniert er zeknfack.
Kunäertfach. sekt. wie er straklt
Wenn äie Wechsel fällig weräen
Unä Japan ste wirklich zaklt.
Unä wenn n i ck t - o braver Igor,
Sorg, äasz Du zur rechten Zeit
Dann aus Zürich bist verscbwunäen.
Sonst tut mir Dein Kinterer leiä, Inspektor

Mißverstanöen
Do äie Türkei äemnäckst wieäer wegen einer

Anleike an äen europäischen Markt kerantreten
wirä, erinnerte man sick äieser Tage an äer Londoner
Börse einer charakteristischen Aeußerung äes Sultans
Abäul Kamiä. also aus jener Zeit, wo äie Finanzen
äer Koken Pforte noch bessere waren. In Lonäon
war eine Emission ausgelegt unä sechsmal
überzeichnet woräen. Das emiltierenäe Bankbaus
äepesckierte in äiesem Sinne nack Ronstantinopel.
Unmittelbar erfolgte äie telegrapkiscke Rückäußerung
äes Sultans: Bin mit Eucb zusrieäen. Alle Zeick-
nungen akzeptieren, nickts resüsteren, Beäars kier
für Alles oorkanäen." T,

fins àer Schule
Kans liest äas Geäickt Prüfung am Abenä" vor.

Aus ttefstem Innern kommt folgenäe Bariante:
Gott äer Kerr äurckkauet mick:
Ei" weiß, was ick getan."

Ein anäer Mol liest er mit großer Begeisterung
einen Aufruf an äis Sckweizerkinäer zur Geläsamm-
lung sür äen Ankauf äes RütliI vor. Dabei passiert
ikm solgenäes Mißgeschick:

Auf Sckweizerkunäen tragt eure Scherflein
zusammen!"

ds Hartetörli
Särnoüütsch

Mängisch i är stille Aach«.
Wenn är Munä am Kimme! lackt,
Oäer i är Dunkelkeit,
Wenn er kinäer ä'Wulke gelt,

Gnxt's unä ggret's geng e ckln:
Säm! scklnckt zum Törli n,
CKIältret kurti wie ne Ckah,
D'Leitre-n-uf zum blunäe Sckah.

Ds Törli sakt äu nak-äi-nak.
Geng no luter z'ggxe-n-a,
Daß es z'letsck« är Aetti stört.
's isch ikm, är keig öppis gkört.

Kübsckeii geit är uf ä'Luur,
Nimmt äie Leitre oo är Muur,
Sämi isck e gfangni Maus,
Aetti trnbt ikm äs Ckilte-n-uus.

Zmonärisckt Int äe Bursch im Bett
Bis sn Backe bessret ket.
Meitscki's Auge sn no rot,
s scknüpft unä stampfet alli Bott,

Aetti passet mängi Rocht,
Od äas Törli gnxt unä ckrackt.
Rüüt mek stör« sn stilli Ruek.
Zsrieäe tuet er ä'Auge zue.

Aber äobe lacke zwöi,
Daß sie wieäer scbähele cböi,
Unä är Alt niä wackber wirä,

Ds Gartetörii isch ärum gsckmiert, W.

§üürstei-Zäöeli
Es Trämli für Raucher sött's iezig no gäk.
Ick wett-ene lieber äe Glimmstängel näb.

E Rennbakn im Winter ist au projektiert,
Ieh nimmt's mi nu Wunäer, wer äa kreäitierl.

Das Ringe-n-unä Schwinge, e kühiigi Sock!
Klügst z'letsckt us äe Rugge, so reut äi äe Ckrack.

Anneli Wiyig

In Oeutschlanö

Ja, ja, äe käsckt rückt. Micke!, fakr nu ab mit
äem Ungeziser. sust srässeä's ä'r äie ganz Ernt!"

De sträng Vater

De Scblüssei liicl im Bâlàli.
(Uncl cbumm ä öppe liai.
Lups nücl em letscbte 6'Cbreze
lUncl cnumm eiläil"

..«Uncl wänn's na cbiiclig Naclit iscb
tUn6 gsönrli Scliritt sür Scnritt.
(Uncl wänn cle Sriclli bättlet:

I cbumme mit?""

So Ia cle Sriclli bättle.
's cnlopst mänge Bättier a.
Me Io6 e vor cler Türe
Bis morncles stau."

....tUncl ist er morncles nonig
Surt über Stock uncl Stäi.
So gabcl mer scbo sis Bättie
Dur Tllarg uncl Bäi.

I glaub, i nebm cle Scblüssei
Bum Bälcbli a cler Wancl
tUncl tet em Bättier winke
«Uncl geb em cl'Kancl.""

Du tuusigclunners ?NäitIi.
Gäll gwabr cli. bsinn cli räcbt!"
..De Sriclli iscb kän Bättier.
En brave Cbnäcbt.""

De Scblüssei liicl im Bälcbli.
Uncl bringscb 6e Sricili mit.
So stoß i na cle Rigei.
Dä mocb. was cl' witt!" àst ssckman^

ver verkannte Goethe
Sogar auf Bergtouren kann mein Sreunä nickt

umhin, tiefgründige literarische Gespräche zu fükren.
Wäkrenä einer Säntisbesteigung bielt er mir einen
längern Bortrag über äie Beziekungen unä speziell
über äie Reibereien zwischen Goetke unä Lavater.
Das wackere Appenzellermanäli, äas uns als Sllkrer
unä Träger begleitete, körte mit gespannter Aufmerk-
sarnkeit zu unä sagte zwisckenkiuein: Die toràsà-
Professer? z'Zöri one könä goppei gaä en eebige
Kenäel onäerenanä," Räucnli

Telegramme
Berlin. Im Interesse von Deutscblanäs Sicher-

keit wirä Delcassè bei seiner Uebersieäelung noch
Petersburg in einem äoppelwanäigen Kagenbeck-
schen Gorilla-Salonwagen an äie russische
Grenze gefükrt weräen,

Ronstantinopel. Die Generale Scklirpi-Pascka
unä Blasti-Berz Kaden am 21. bei Tinkenstricksköi
l>0.000 Bulgaren unä 4l,v0v Serben auf einer Seite
(kerwärts) vollstänäig umzingelt.

Wien. AIs Crwiäerung äes geKeimen persön-
lichen Senäschreibens bat äer Raiser beute vom Zar
eine 20 Kelier-Anstcktskarte erkalten. Der Srieäe ist

somit garantiert.

MeilW. cier kiopkks^r« ist àer nsutige Klüngel -in àsr rieb-
tigen ?llegs àer Xnptdi>.ut ete. ^Vollen Sie sicn
einen krüd^eitigen IlskNiopt verinsiàen. àen

Naai»siZstaN, is Koptsokuppvn nà I s Issîigo Svïssoi, si
XopNiant z^SixtUck IisssM^eil, unà silleo^ftnSvt«îîy«n ?!»»«»» unà lütai»t-

^Viebtiglceit ist. ^NH^"»^^"^?^ âis ?I-ìscko à ?r. 1,50, 2?S0, Z.M,

H^aröl, palkülniert.^per ?I. g(Z Qts, -5u jsàer Ssnàuog prü.elltigsr ?rospelct
über rieotige pklsge àer ll.isie unà ûopkbînit init vielen «kii»Illîol»vn Asuz

ausser .X cbt. Verka.ukssteIIeu gesuebt. állsin eobt 2u dsdsa von ^ak. Ltllvllï,
I.ivols.-Verso,nà, nHünsingon. Au d-àn dei Hr. Svitiniootton,
Nlii>>!Iung. vestvndergî Its>>I Rk«ngoi>, àrIitAs>ssk 46, Sei»»; Hr.
L. itikonnillilll, (ìesvkâltsràsoàer, >lAnî^, 0esekS.ltsveitreiunZ klli àis
Nàck^vei-i: Hr. N. Sok«oi^v»'» Vers^nà. llivi»î»su. f11(X>

Haut- u. Sez>cki5ci'ème I«ljea>à«
àas Uekeimnis àsr ^Visusr I^iausvsoküiiksit seköu uuà ^uuZ ?u
ssÏQ uuà 2U blsibsv. VorMZIiobs IlaritpklsKömittsI vaeb àsr
moàsrusu Wrsssusobat't, präpariert 2ur ^ntse^nang von ?1sokt,sv,
?iok«1u, Rttu^slll, Mitesser riuà irlsutnöte. ^ur kleickung vou
LoMmersprossev, I^sbsrklseksv uuà brauneu Lsiut. Lie ist à
I^isbliuAsorèms àsr moàsrusn uuà sIsKautsu Öamsuwelt. Nit
àiskrst vorosbmsm Larküm parkümisrt. Naebt àis 2aut weiss
uuà 2ärt v.uà ist bssoaàsrs im ' 1029

gegen rsllke, sllîgesprungene roîe tiisuil
MHsslIIlRLI^ irr, Lesjckt un«I «len Nân<Ie seki» empßeb-
Iensu»eirt. ?rsis psi LisAsI 5 ?r., xross 9 k'r. Iclau vsrlavAS
sotort Uratis^usenànuA àsr viickî. Mitteilung n>o<l. Lcbön»
keit, KSi-per» uno Lesunökeitsptlege à 6, elsZ diosekiert

KSASll sius 10 Lts. listourmaiks von

Pksrmsckemîe-Verke p. ,1.. U/înten, Tünick I.

I0K2

Inserieren 8ie îm
?tebelspslîer"

I

Ois besten unà siedersteu bvzie-
uiscken Sekut^iiiittel vvrls,ng« ms.il
von ?r. 2.2S an bei 1°>»vpp, Sani-
tZ.ts8esenâkt, NSnii»ti»a»»o 2g.
prom>>tsr Vsrsanà. jllUI

lîlâmivlrlirAiiIi

kni-eau ..^sAllZ" !imeh

deiteri unà Heivensek'väelie, von Spk2is.Is.r2t Or. msà. Rumlsr. i?i»llï»»
gvlll'îillîo» ^Veiì 'Wirtibeb drauàbsrsr. äusserst Isdrreicber üstgebsr
unà bester ^Vezvveiser 2ur Vsikutunz unà Heilung von Lvllîl»»»» UN»!

^olgvn nv^voni^iiinivi-vnlivi' I-oîiisnsvkaNvn uni» ^xl-o»»«
unis»»»»» sonsîigon gollivinisn I-viiilon. I^sck îxzkmsnnisvlli»»

on g«i»a«Ioiu ui>»izI>Lîib»nvni gvsiiniillkviNiiizilivin ïiluîien. ?ür
?r 1 Sy in IZrieà krsà von Ni», moiil. Numloi» Ililalîk»., Vont 477.

6?U»«O«K "MUà re/»c/fàMS eàà L/e me/se

/. ^/^/.^^^
«M.S.lZY /s^êà/x/s UZ98

dar in kürzester ?iist. ^uckkrieNieb,
i?» IiIo>>ll»»>I«I''s kombiu. linmSo-
ps.tbie, Sïlliinooil. lt02

4 postn.vtv>-ortsekeillvll àu.s Lued
^0i» l»>I»Snîx-I»I»«>>>«6o« àipprok.Or. Sier>. 0a^0I>Nlt«^I»toI»v
vliron. ^uskl.. Stâturen, -zi^t eiu-
gesedruniptten uuct unentv/ivlcelten
îeilen voUs Krskt PKSni» 7K,
POSSN, St, I^ltinstr. IZ3. IVSS

Von àtsiiikllsn unci l<s<. keviits-
«nvslten äor 8o>i«ol? mei8t ds-
tìitigîs, Im »g.nclkl8realster ein-
gotragvnv votektlv- Auskunftei.

r. v. V»slor. 002

u. versonlosseo Meine illustr. i^reis-

aitikel unà <Zuwini«-»rsll. <Zr»sste
Lusvadl. ?» ttli>ll»»vll0^, Sauitäis-
unà 0un2N>iv,s.rsnkicus, ^0l»î«î>>> V,
Sesielàstr-tsse 9S. I^àLgSSg) llvZ
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